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Miebenzehnte Urund .
Auf die

Erfindung, und Erhöhung des
heiligen Kreuzes.

g^ err eröffne meine Lefzen ,
V So wird mein Mund dein Lob verkünd

digen .
L> Gott merk auf mein Hilf ,

Herr eile mir zu helfen .
Ehr sey dem Vater , und dem Sohn , und

dem heiligen Geist :
Als er war im Anfang , jetzt , und allweg ,

und zu ewigen Zeiten , Amen , Alleluja .

Oder : Lob sey dir o Herr und König der
ewigen Herrlichkeit .

*
> Gemüths- Erhebung .
> f >err Jesu Christe ! der du zur Erlösung des

^ Menschen den Tod des Kreuzes auser -
> wählet , und dieses mit deinem kostbaren Blut
l ' geheiliget hast ; ich verehre mit christlicher An --
>' dacht , und dankbarem Herzen dein heiliges

n , Kreuz , durch welches die Freud in alle Welt

, , gekommen ist.
!

'
DaS
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Das heiligste Sakrament , in welchem ich

dich anbethe , ist das immerwährende Denkzei-
chen unsrer Erlösung , weiche du an dem heili¬
gen Kreuz vollbracht hast ; des unendlich wer¬
then blutigen Opfers , m welchem du dich selb-
sten dem Vater für die Sünden der Welt bar-
gegeben hast .

O heiliger Kreuz ' Altar , auf .welchem das
Lamm Gottes für das Heil der Menschen ge¬
schlachtet worden ; das wir , wieder lebend , auf
dem Altar des heiligsten Sakraments anbekhen.

Es geziemet sich , daß ich meine Ehr unv
Glory setze in dem Kreuz unsers Herrn Je¬
su Christi » in dem unser Heil , Leben , und
Auferstehung ist .

Ich verehre dann , o Jesu ! dein heiliges
Kreuz , das du durch deinen herliasten Leib und
Blut » in Ansehung deiner , höchst ehrwürdig
gemacht hast .

Du hast diese Verehrung bestättiget durch
jene Wunderwerk , welche in der Erfindung j
und Erhöhung deines Kreuzes geschehen sind.

O großer Schatz , der aus der Erde ausge-

graben in die herrliche Kirche übersetzet , und >

zur Verehrung ausgesetzet worden !
'

O gebenedeytes Kreuz , welches allein wür¬

dig gewesen » den König der Himmel , den

Herrn » den Erlöser der Welt zu tragen !
O heiliges Kreuz ! welches aus dem Gewalt

deiner Fernde entrissen , mrt herrlichem Triumph

zu Jerusalem wieder erhöhet worden ! und wel¬

ches dir in deiner K reuzigung zum Schimpf diene

muß-
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wußte , ist nun zum Thron der Herrlichkeit ge¬
worden ; und glänzet nun über alle Sterne , in
den Kirchen , auf den Altären , in der ganzen
katholischen Christenheit , zu deinem ewigen Lob ,
und Ehre !

Welche Freude und Trost für mich , o Jesu !
ist dein heiliges Kreuz » das ich im Geist zär¬
tlich umfange , und kvße ; dir meine dankbare
Liebe zu bezeugen , welche ich dir meinem ge¬
kreuzigten Heiland schuldig bin .

O schöner Kreuzbaum » gezieret mit dem
Purpur und Blut meines Königs » auserwähr
let » die so heilige Gliedmassen Jesu zu berüh¬
ren .

Selig bist du , o heiliges Kreuz ! an dessen
es Armen der höchste Werth der Welt gehangen
' d ist ; durch welchen wir dem Gewalt der Hölle
>g entrissen worden !

Sey gegrüßt und geehrek , o heiliges Kreuz !
ch Mine einzige Hoffnung ! durch die Verdienste
>s Jesu Christi vermehre mir die Gnad , und gieb

mir Schuldigen die Verzeihung meiner Sün -
e< den .

j
O Jesu , im heiligsten Sakrament ! ich bethe

eben dich an » und verehre dich meinen am Kreu -
" re Hangenden Gott ; da ich dein heiliges Kreuz
" mit gebognen Knien , mit niedergelassenem

i Haupt andächtig verehre ,
lk Die Erinnerung deines Leidens , deiner Kreu -

ligung , deines heiligen Todes am Kreuze , wer -

, fm mich darnieder vor diesem wunderbaren Zei -

, chm
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«den des Heils , dadurch uns der Himmel w
öffnet worden .

Jesu ! du hangest nicht mehr an dem Kreuz ;
aber das Geheimniß des Altars ist die ewige
Gedächtniß deines Kreuzopfers ; du bist doch
immer der Erlöser » der für mich am Kreuze
gestorben ; an den ich glaube . Du bist der Hei«
land , dessen heilige Wunden meine Hoffnung !
sind : du bist meine gekreuzigte Liebe , die ich j
bis in Tod nicht verlassen will .

O Kreuz Christi » o. heiliges Sakrament ! !
beyden widme ich meine Andacht , so lang i^
lebe . Amen . ,

Mnbethung .
jie Erfindung , und die Erhöhung deines hti<

ligen Kreuzes » liebster Jesu ! leiten meint
Seele zu tiefester Anbethung deines allerheG
sten Sakraments .

Die Heyden wollten das Andenken deine -
Leidens tilgen , und das Kreuz war viele Jahr
verborgen , in der Erde vergraben ; die Götzen̂
bilder wurden auf dem Platz angebethet . Diel
Erfindung hat die christliche Andacht erwecket.
Nach der Erhöhung wurde es von WahW >
tern besucht , und verehrt .

Wenn deinem geheiligten Kreuz solche Ehre
gebühret ; welch tiefe Anbethung solle ich dir

erweisen , gekreuzigter Erlöser , in dem aller-

heiligsten Sakrament ? . . j
Durch das Blut des Kreuzes bist du m dar

Her,

E
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Heiliqthum eingegangen , und hast unsre ewige
Erlösung gefunden : derer wir theilhaftig wer¬
den durch die Kraft des heiligsten Sakraments .
Alle Anbethung , Lob , und Danksagung sey ,
liebster Jesu » deiner immerwährenden Güte !

Erhöhet an dem Kreuz ziehst du die Herze »
der Gläubigen an dich , zur ewigen Liebe » mit
welcher ich dein heiligstes Liebs , Geheimniß
ehrerbietigst anbethe , und die Gutthat meiner
Erlösung niemal vergessen werde .

Christe Jesu ! du hast deine Kirch geliebet ,
und dich selbsten am Kreuz für sie dargegeben ;
sie zu heiligen » und zu reinigen durch das Was¬
ser in dem Wort des Lebens : du hast deine
Kirch glorreich gemacht , da - du dein wunder¬
volles Sakrament ihr hinterlassen , in welchem
du bis zu Ende der Zeiten den Thron der
Gnad qesetzet hast .

O Jesu '. ich erscheine vor deiner liebreichen
Majestät , in lebendigem Glauben , in tiefestec
Demuth » dich anzubethen ; und in deinem hei¬
ligsten Namen die Knie zu biegen , mit öffent¬
licher Bekenntniß : der Herr Jesus Christus ,
einstens am Kreuz erhöhet , im heiligen Sakra¬
ment verborgen , ist nun in der Glory GotleS
des Vaters !

Heilig , heilig , heilig , ist der allmächtige
vvkt , der Herr der Heerschaaren !

Ehr sey dem Vater rc .
Ais er war im Anfang rc .

Es
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Es sey von nur entfernt , mich zu
rühmen als in dem Rreuz unsers Herrn
Jesu Christi , in dem unser Heil , Leben ,
und Auferstehung ist.

tz<>
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Aus dem 69 . Psalm . B
/ Zrott merk auf mein Hilf : * Herr eile mir zu^ helfen .

Jene , so meine Seele suchen ,
* sollen bv dj,

schämet , und mit Ehrfurcht erfüllet werden, ne
Die mir Böses wollen ,

' treibe zurück , daß
sie sich schämen müßen . B

Alle , so dich suchen , sollen frohlocken und in ^
dir sich erfreuen : ' und welche deinen Heiland ^
lieben » sollen den Herrn groß sprechen. ^

Ich aber bin arm , und nvlhdürftig :
* 0

Gott laß mir deine Hilf angedeihen .
Du bist mein Helfer und Erlöser : * Hm

verweile nicht , mir zu helfen . ^
Ehr sey dem Vater :c . H

Als er war im Anfang rc. ^
- ie,

Meumüthige Ubbitt . A
§ 8 Gott , dessen Natur die höchste Güte »

dessen Willen die Allmacht , dessen Werk G
die Barmherzigkeit leidsten ist ; du hast uns Ve
das herrliche Geheimniß » welches Christus ist , m
unsere Hoffnung , bekannt gemacht ! 2

Durch ihn hast du die Küche mit den Schar
tzen

^
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;u tzen der Gnad erfüllet : die Brunnguellen des
Heils , die heiligen Sakramente » zu unsrer Hei -

, ! ligung , mitgetheilet ; Christus Jesus am
" e Kreuz , und auf dem geheiligten Opfer - Tisch

im heiligen Sakrament , ist der hohe Mittler ,
der die Schuldschrift der Sünden in seinem
Blut getilget hat ; er ist der Urheber der Gnad ,
künftig die Sünd zu meiden ,

l" Und dennoch höret die so begnadigte Welt
nicht auf zu sündigen ; die höchste Geheimniß ,
die Mittel des Heils , misbrauchet sie zu dei -

. ner Beleidigung .
^ Christe Jesu ! du leidest , mit unendlicher
. Barmherzigkeit , in dem heiligsten Altars - Ge -

heimniß , die größte Unbilden , Irrglauben » Lä -
stcrungen , und Entehrungen . O undankbare
Welt , für deine unendliche Liebe !

> Konnte ich diesen Undank , diese Unbilden

„ tilgen , und ersetzen ! 0 Jesu ! nimm gnädiglich
auf meine reumüthige Abbitt ; ach ! daß dir ge¬
fallen möchte mein zerknirschtes und betrübtes
Herz ! ich flehe dich demüthigst an um Barm¬
herzigkeit : bekehre durch deine mächtige Gnad

j jene , die nicht nach dem Licht der Wahrheit ,
sondern nach den Gesinnungen des verderbten
Herzens wandern .

!» Verschone den Sündern » in Ansehung des
:k Glaubens und der zartesten Andacht deiner
s heiligen Kirch , welche ich dir zu einem Ersatz
1, und Ehrenrettung aufopfere ; und aus ganzem

^
Herzen wiederhole :

Ewige Anbeth . l i . Th . U An -

1
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Angebethet , und geehret sey ohne End ,
Das allerheiltgste Altars - Sakrament !

Kli - acht
cmcs christlichen Herzens vor

dem Kreuz unsers

Heilands Jesu Christi.
S > ie Erfindung deines Kreuzes , Herr Jesu
^ Christe ! welches du mit demem göttlichen
Blut geheiliget hast , brachte der Welt Trost
und Freude .

Der Schatz ward entdecket , den die Heyden
vergraben hatten , die Gedächtniß deines Leu
dens zu tilgen .

Dein heiliges Kreuz , an dem du drey Stum
den gehangen , stellet uns vor dein schmerzlu
ches Leiden und Tod » durch welchen du uns
«rlöset hast .

Wie billig ist es erhöhet worden , und glänzet
nun tn der christlichen Welt als das trmmphm
lrche Zeichen deines Sieges über die Sund unv
die Hölle ; als das Zeichen deiner Liebe , mit
welcher du die Erlösung der Welt vollbracht
hast .

O Jesu ! am Kreuz erhöhet » ziehest du mein
Herz zu dir, - ich lasse mich nieder vor deinen»

Kreuz,
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Kreuz , in zarter Andacht mein Herz auszu -
gießen , und dich meinen gekreuzigten Heiland
durch das Glaubens - Licht , in voller Hoffnung ,
mit unabänderlicher Liebe zu umfangen .

Ich bethe dich an im heiligsten Sakrament
wahrlich gegenwärtig , dich sechsten » der du für
mich am Kreuz angeheftet gelitten , und mich
erlöset hast .

I.

il
n

Lasset uns aufsehen an den Anfänger ,
und Vollender des Glaubens Jesum ,
welcher mit Verachtung der Schande
das Rreuz erlitten hat . Hebr . 12 .

Weine tiefe Anbethung , mit der ich dich ver -
n ^ ehre , ist die Wirkung des Glaubens , mir
ir welchem ich dich als den ewigen Sohn Gottes ,

und den einzigen Heiland der Welt erkenne .
Jesu ! du hangest am Kreuz zwischen den

>< Mördern ; beschimpfet und verachtet ; voll der
s Wunden ; mit schmählichen Nageln angehef¬

tet ; mit grausamen Schmerzen durchdrungen ;
t von den Menschen verlassen , von Gott ver -
- lassen !
> Und dennoch bist du das Wort des Vaters ,
t mein wahrer Gott , der mich erschaffen , von
t dem mein Leben , und all mein Heil abhänget .

i Ach ! ich glaube und bekenne , du bist der wahr
,

u Messias , der Sohn des lebendigen Gottes ;^ Mein Herr und mein Gott .
Us ES
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Es irret mich nicht die Schmach des Kren ,

zes ; es schwächer meinen Glauben nicht bei»
greulicher Krem - Tod .

Ich bethe dich an , als meinen Gott : ich
verehre dich als meinen Herrn : ich umfange dich
als meinen Erlöser .

Du bist Jesus der Sohn Gottes , und der
junqfräulichen Mutter Maria , den die drey
Welse im Stall erkennet haben ; den die Se¬

raphim im Himmel in göttlichem Glanz anbei

then .
Ich bethe dich an , an dem Kreuz » auch da

du dein Haupt neigest . Ich ruhe unter dem
Schatten deines Kreuzes , und sammle dessen
süsse Früchten , von deiner Schwachheit die
Starke , von deinen Wunden daS Heil , von
deinem Tod das Leben .

L) Kreuz ! sey gegrüßt , o Geheim¬
niß des Glaubens r

Du hast getragen den verborgnen Gott , den

Erlöser Israels , den Werth der Erlösung !

Ach ! daß ich durch dich erlange » die Vermehr

rung der Gerechtigkeit , und die Nachlassung
der Sünden !

II . !

Der seinem eignen Sohn nicht ver¬
schonet hat , sondern ihn für uns alle

dar-
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dargegeben ; wie hat er nicht auch mit
ihm uns alles geschenket ? Rom . 8 .

ich
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Jesu , mein göttlicher Heiland ! in deiner
heiligen Gegenwart in dem höchsten Al¬

tars Geheimniß , erkenne ich zwar deine Gütig -
keit gegen uns Menschen :

Doch mit Angst und Furcht wegen meinen
Sünden , und wegen meiner Schwachheit : Ich
werde vor deinem Gericht erscheinen ; und ich
fürchte » meine Sünden seyn nicht getilqet .

Ich habe zu kämpfen mit meinen Feinden ,
und muß beharren in deiner Gnad bis ans En¬
de : ach ! werde ich nicht unterliegen ? wird
meine Schwachheit durch deine kräftige Gnad
in dem letzten Augenblick gestärkt werden ?

O heiligstes Sakramentdu erinnerst mich
des heiligen Kreuzes , an welchem du , o Jesu !
für meine Sünden gestorben , und mir die Gnad
erworben hast .

Meine Zuflucht , und Hoffnung ist dein hei¬
liges Kreuz , dein heiliges Leiden und Tod , die
Verzeihung der Sünden , und die stärkende
Gnad zu erlangen .

O heiliges K reuz ! meine Liebe ! ich küsse und
umfange dich in dem Geist ; in deinen Armen
verlange ich zu sterben ; in Hoffnung der Ver¬
söhnung » und der endlichen Gnad .

O Jesu ! der himmlische Vater hat dich uns
geschenkt » für unsre Sünden genug zu thun ,
seine heilige Gerechtigkeit zu zeigen ; aber als
ein Vater der Barmherzigkeit sich unsv r» er-

U z bar-
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barmen , damit wir durch dein heiliges Blut
die Versöhnung erhalten .

Du hast unsern Schuldbrief getilget » und an
das Kreuz geheftet ; du bist mit deinem Blut
in das Heiligthum eingegangen , und hast für
mich die ewige Erlösung gefunden .

Auf dich dann , liebster Erlöser ! setze ich meine
ganze Hoffnung ; ich nehme dich , o Eingebohrt
ner des Vaters » dein Kreuz , dein Leiden,dein
Blut , und Tod , und gebe es dem Vater für
mich , daß ich Barmherzigkeit und Gnad fim
den möge .

Bin ich ein armer Sünder , so hast du , o Je -
su ! am Kreuz hangend , als ein allwissender
Gott » an mich gedenket , dein Leben für mich
aufgeopfert , deine unendliche Verdienste für
meine Sünden dargegeben , welche mir durch den
ne heiligen Sakramente zugewendet werden .

Bin ich voll der Schwachheit , so zeigest du
dich und deine heilige Wunden noch immer im
Himmel dem Vater , damit mir aus diesen
Brünnen des Heils Gnad und Stärke zufließe .

In diesem Vertrauen bin ich vor dem Kreuz
deinem Gnaden - Thron , daß mir Barmherzig «
keit , Hilf und Trost zukomme ; durch den neu«
en Weg der Heiligen , durch dein Fleisch söge «
litten , durch dein Blut so vergossen worden ,
in das ewige Leben einzugehen .

O Kreuz ! sey gegrüßt j o meine
einzige Hoffnung

"
Ich
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Ich fliehe zu dir » und ergreife dich als den
War des Heils , und der Sicherheit .

Ach daß mich Jesus gnädig ansehe » mit
ausgespannten Armen » den reumülhigen zur
Nachlassung aufnehme ! in seinem Blut reini¬

ge ! und durch den Balsam semer Wunden
heile » und starke !

Da er seine Erlösung vollendet , ist
er allen , die ihm gehorsamen , die Ur -
fach des ewigen Heils geworden . Hebr .5 .

Herr Jesu Christe ! daß du uns geliebt hast
^ bis ans Ende , beweißt dein heellgstes Sa¬
krament , ein vollkommenes Liebs Geheimniß ;
dein heiliges Kreuz , an welchem du aus Liebe
für mich gestorben bist .

Mit innerlichen Augen sehe ich an dir die
Wunden » an denen du hangest ; das Blut des
Sterbenden,das herabfließt ; das göttliche Herz »
so verwundet offen steht

Da ich diese Liebs - Werk bedenke » und in
der Wag der Liebe abwege , kann wohl mein
Herz so hart seyn , daß es nicht mit Liebe durch¬
drungen werde ?

. Mein ganzes Herz ist dir ergeben » der du
für mich ans Kreuz geheftet gestorben bist , 0
ein Werk der Liebe ohne Beyspiel » eine Gnad
ohne Verdienst » eine Liebe ohne Maaß ohne
Ziel !

U 4 Lieb-
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Liebster Erlöser ! o Gott meines Herzens !
was hast du doch an mir geliebt , und also ge¬
liebt , daß du für mich hast sterben wollen ?

Ich gebe , und opfere dir meine Liebe nach
meiner Pflicht ; meine Liebe für dein Leben ;
mein Liebe für den Werth deines Bluts ! mit
dem du mich erlöset hast .

Wem habe ich mein ewiges Heil zu danken ,
das ich hofft und erwarte , als deiner Liebe ,
o Jesu ! deinen Wunden , deinen Schmerzen ,
deinem Tod am Kreuz ?

Wie kann ich dieß alles vergelten , als mit
unsterblicher Liebe bis in Tod ? ach ! daß die¬
ses heilige Feuer der Liebe auf dem Altar mei-
nes Herzens immer brenne , und alle andere
eitle Liebe aufzehre !

O mich armseliges und undankbares Geschöpf,
wenn ich nicht im Innersten meines Herzens ,
aus allen Kräften Jesum liebe , meinen aus
Liebe für mich sterbenden Erlöser !

O Jesu , am Kreuz erhöhet ! ziehe M
zu dir , mit den Banden der Liebe , und ver¬
einige mich mit dir durch die zarte und star¬
ke Liebe .

Du bist durch deinen Liebs - Tod mir die Ur-

sach des ewigen Heils geworden : ewig liebe ich
dich meinen göttlichen Erlöser ; weder die Welt ,
weder ein Geschöpf , weder der Tod selbsten
soll mich von deiner Liebe trennen .

O mein Jesu ! du hast dich ganz mir ge¬
geben ; und ich übergebe mich ganz deiner Lie¬
be . Auf deinem liebvoUen Herz , in deinen hei¬
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ligev Wunden , will ich durch die Liebe , uud
in der Liebe leben , und sterben .

O Kreuz » o Tod ! o Liebe meines geliebten
Jesu ! entzündet mein kaltes Herz in der Lie¬
be , daß ich niemal vergesse » daß ich allzeit zär -
tiqlich liebe denjenigen , der aus Liebe für mich
gelitten hat , und zwar greuliche Schmerzen ;
der für mich gestorben ist , und dieß am schmäh¬
lichen Kreuzgalgen , der mich erlöset hat , und
zwar vom ewigen Tod ; und durch den unend¬
lichen Werth seines Bluts .

O meine Unvermögenheit ! daß ich nicht
mehr,nicht starker dich , o Jesu ! liebe » dem ich
die ganze Liebe meines Herzens schuldig bin !

Jesu , mein Heiland im heiligsten Sakra¬
ment ! du begehrst von mir die Liebe , und wür¬
digest dich meine Liebe aufzunehmen , da ich dich
mit leiblichen Augen nicht sehen kann ; da ich
dich am Kreuz leidend und sterbend , nur durch
den Glauben mir vorstelle , wie kann ich mei¬
ne Liebe änderst als im Geist beweisen ?

Ich sage dir unendlichen Dank für deine un¬
vergleichliche Liebe , mit der du mich geliebt hast :
für deine unsägliche Schmerzen , so du für mich
gelitten , für deinen Tod , den du für mich aus¬
gestanden hast .

Ich küsse aus Liebe mit Ehrerbietigkeit bei¬
de für mich durchgebohrte heilige Füß und
Hände , deine heilige Wunden : in der Dölle
der Liebe bethe ich an dein heiliges Herz wel¬
ches mir zu Lieb mit der Lanze ist eröffnet wor¬
den . Ich umfange dich mein gekreuzigter Er -

U 5 lö -
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löser ! mit aller Demuth , und widme dir dir
unverbrüchliche Treu meiner Liebe in Ewigkeit .

O Kreuz ! sey gegrüßt, o Altar mei¬
ner gekreuzigten Liebe !

Du bist geheikiget durch das unendlichwerthe
Liebs - Opfer » so Jesus an dir

'
für das Heil

der Welt entrichtet hat .
Ach ! daß die Liebe Jesu in mir entzündet

werde , so oft ich dich ansehe , und den an di»
sterbenden Liebs - Gott betrachte !

IV.
Die Erbärmnisse des Herrn will

ich erinnern , und meine See ! wird in
mir zerfließen .

Herr Jesu Christe ! der du am Kreuz niei-
^ ne Erlösung vollbracht » und mir den Him¬
mel eröffnet hast ; ich erinnere mit Andacht dein
heiliges Leiden » mit dankbarem Herzen ; und
bitte dich , erbarme dich meiner , und laß mich
eines guten Tods sterben , der du für mich
am Kreuz gestorben bist .

i .

Christus am Oelberg .
Jesu ! traurig bis in Tod , - - im Gebeth

^ auf Erden liegend , - - in Willen des Va¬
ters
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ters ergeben , - - in der Todsanqst mit bluti¬

gem Schweiß überrennen , - - von dem Engel
gestartet , - - von Judas durch einen Kuß ver¬
rathen , - - von deinen Feinden gebunden , - -
von den Jüngern verlassen , - - dem Annas
und Caiphas vorgestellet , - - von falschen
Zeugen angeklagt » - - von dem Knecht in das

Angesicht geschlagen , - - des Tods schuldig ge-
mtheilet , - - in das Angesicht verspien , - -
mit Unbilden und Lästerungen entehret , - -
von dem Petrus verlaugnet .

All dieß Leiden , opfere ich dir auf für mei¬
ne Sünden » und sage dir Dank ; erbarme dich
meiner.

Christus ist für uus gehorsam ge¬
worden bis in Bod des Kreuzes . Geim
Namen sey gcbenedeyt in Ewigkeit l

2 .

Christus vor den Richterstühlen.

Jesu ! dem Pilatus übergeben , - - von
^ den Juden angeklagt , - - wunderbar still¬
schweigend , zum Herodes geschickt , - - von
ihm verachtet und verspottet » - - mit weissem
Kleid als ein Thor beschimpfet , - - zum Pi¬
latus zurück geschickt .

All dieß Leiden opfere ich dir auf für meine
Sünden , und sage dir Dank , erbarme dich
«reiner .

Lhri -
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Christus ist für uns gehorsam ge¬
worden bis in Tod des Rreuzes . Sein
Namen sey gebenedeyt in Ewigkeit !

Christus im Gerichtshof des Pilatm

O Jesu ! zur Geißlung verurtheilet , - - an
die Saul angebunden , - - mit Geißeln

grausam geschlagen » - - am ganzen Leib ver¬
wundet » und mit Blut verstattet » - - mit Dör¬
nern gekrönt , - - mit einem Mosrobr als ein
König verspottet , - - in dieser . Gestalt dein
Volk vorgestellet » - - zum Kreuz nut großem
Geschrey begehrt , - - dem Barabbas nachge¬
setzt , - - zum Kreuz Tod verdammet , - - dem
Willen der Juden übergeben

All dieß Leiden opfere ich dir auf für meine
Sünden ; und sage dir Dank ; erbarme dich
meiner .

Christus ist für uns gehorsam ge¬
worden bis in Cod des Rreuzes . Sein
Namen sey gebenedeyt in Ewigkeit !

.Christus aus dem Kreuzweg .

^
Jesu ! mit dem Last des Kreuzes be¬

schwert , - - wie ein Lamm zur Schlacht¬
bank
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dank geführt , - - unter dem Kreuz unterlie¬
gend » - - dreymal zur Erde gefallen , - - von
den Töchtern Sions beweinet » - - mit bluti¬
gem Schweiß überronnen , - - in dem Schweiß-
Tuch der Veromca abgedrucket, - - von dem
Simon geholfen , - - todtschwach den Berg
besteigend .

All dieß opfere ich dir auf für meine Sün¬
den ; und sage dir Dank ; erbarme dich meiner.

Christus ist für uns gehorsam ge¬
worden bis in Tod des Areuzes . Sein
Namen sey gebenedeyt in Ewigkeit !

5.

Christus auf dem Lalvariberg.
Jesu ! auf das Kreuz ausgespannt , - -

^ an Händ und Füssen mit Nageln angehef¬
tet , - - mit erschrecklichen Schmerzen gekreuzi¬
gt! , - - an dem Kreuz in die Höhe erhoben, - -
zwischen zwey Mördern , - - häufiges Blut ver¬
gießend , - - von den Menschen verspottet » und
gelästert» - - in grausamenSchmerzen den Vater
für deine Feind bittend , - - dem büßendenMör¬
der das Paradies versprechend , - - deiner be¬
trübten Mutter den Johannes alS einen Sohn
übergebend , - - von dem Vater verlassen , - -
mit Gall und Essig getränket » - - nach dem
du alles vollbracht , - - den Geist in die Hän¬
de des Vaters empfehlend , - - mit geneigtem

Haupt
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Haupt sterbend , - - mit einer Lanze durchsto«
eben , - - aus der Seiten Wunden Blut und
Wasser fließend,— von dem Kreuz abgenom¬
men , und begraben. .

All dieß Leiden opfere ich dir auf für meint ASünden ; und sage dir Dank ; erbarme dich
^

merner ! ^
Christus ist für uns gehorsam ge¬

worden bis in Tod des Rreuzes . Sein
Namen sey gebenedeyt in Ewigkeit !

Beschluß.
H> er Beschluß meiner Anbethung , liebster Je-^ su ! solle seyn die unveränderliche Treu
und Liebe , welche ich widme deinen hohen Ge¬
heimnissen des Kreuzes , und des Altars.

Dein heiliges Kreuz ist meine Hoffnung , die
Nachlassung der Sünden , die gänzliche Ver¬
söhnung zu erlangen. O gekreuzigter Jesu !
sey mir gnädig !

Dein heiliastes Sakrament ist meine Liebe ,
in der ich die Wegzehrung in die Ewigkeit em¬
pfangen will . O Jesu , im heiligsten Sakra¬
ment ! führe mich in das ewige Leben. Amen.

L

)?. Anqebethet sey ohne End , das heiligste
Altars Sakrament , >

H-. In Ewigkeit , Amen.
)? . .Herr erhöre mein Gebeth ,

Und mein Rufen komme zu dir.
ss. Last

1
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kasset uns den Herrn benedeyen !

tzc- Gott sey Dank .

Und die Seelen aller Christglaubigen ru¬
hen durch die Barmherzigkeit Gottes im Frie¬
den » Amen .

OAMMMMMMMxMMMOMMMMM

Achtzehnte Mund .
Auf das Fest

Maria Empsängmß.
>err eröffne meine Lefzen »

So wird mein Mund dem Lob verkün¬
digen .

O Gott merk auf mein Hilf »
Herr eile mir zu helfen .

Ehr sey dem Vater » und dem Sohn » und
dem heiligen Geist :

Ais er war im Anfang » jetzt » und allweg ,
und zu ewigen Zeiten , Amen . Alleluja .

Oder : Lob sey dir 0 Herr , und König der
ewigen Herrlichkeit .

Gemüths - Erhebung .
allerhe liqste Dreyeinigkeit ! ich lobe und

^ preise deine unendlich - gütige Vorsichtig¬
keit »
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